
Chiles Christdemokraten ach den Parlamentswablen
Die chilenische Regıierungspartel Senatoren), die Kommunisten (22 erhöhungen wurden notwendig; das
Demoecracıa Cristiana (DC) hat 1n un 6) un: die noch militanteren Wirtschaftswachstum Sing 1mM Ver-
den Kongrefswahlen VO Mäaärz Soz1ialisten (1 un: f Dre1 der 1NS- gleich Z Vorjahr erheblich zurück.
19695; bej denen die 150 Abgeord- gesamt acht den Wahlen beteilig- Die Kritik VO  a rechts richtet sıch

ten Parteıijen mufßten AUS dem Ren-der Kammer (für vier Jahre) auch die Agrarreform un die
und Lw2 die Hälfte der Senats- 1enNn ausscheiden. Als Freı1 iın der Anstrengungen 1mM Rahmen des COTIN-

mitglıeder (für acht Jahre) gewählt Präsidentschaftswahl VO'  e 1964 den munıty development un der Land-
Volksfrontkandidaten Aaus der 1ıle-wurden, ıne empfindliche Nieder- bevölkerung, die, lateinamer1-

Jlage erlitten. Dieser seiIt den Kon- nıschen Allende, überrundete, kanıschen Vergleichsbeispielen er
greßwahlen VO 1965 gravierendste gelang hm dıes, weıl ine retor- INCSSCH, recht erfolgreiche Maßnah-
Rückschlag tür die un der merische, aber demokratische Alter- IN darstellen. Tatsächlich gelang

natıve anzubieten wußte un: des-gleichzeitige Erfolg des rechtsstehen- Freı, die Sıtuation auf dem Land
den Partido Nacional nıcht halb uch konservatıvere Wi5ihler- verbessern. Durch die Errichtung
nerwartet gekommen. UÜberraschend schichten für sıch gewınnen konnte. VO Mittelpunktschulen konnten
WAar jedoch das Ausmafß der Ver- Jetzt aber droht die Parteı 7zwischen auch der Landbevölkerung Bildungs-
schiebungen 1m politischen Kräftte- rechts un links zerrieben WEeI- möglichkeiten erschlossen werden.
teld Chiles, für das auch die I1Nan- den Freıs Partei erscheint allen
vyelnde Wahlbeteiligung gerade se1- rechts der stehenden Gruppie- Unbestreitbare Erfolge
tens des DC-freundlichen Zentrums Trungsecn 1n einer De-facto-Allianz M1Tt

fast Miıllion der 5429 Miıllionen den Kommunisten, un WAar — Gerade auf dem Erziehungssektor
Wahlberechtigten blieben der Wahl nächst, weıl iıhnen Agrarretorm un siınd Erfolge nıcht leugnen: die

Pflichtschulzeit wurde VO sechs auffern verantwortlich gemacht W eI - manche Wirtschaftsmaßnahmen 33U-
den kann (NC News Service, 69) z1alıstischen Zuschnitts zuwıder acht Jahre erhöht un der Unterricht
7 war leiben die Christdemokraten sind. Gleichzeitig nımmt der lınke intensiviert: die Universitäten WeTI-

weıterhin die estärkste Parte1 des Flügel ın der der siıch vorwıe- den autend ausgebaut. In Valdıvıa
Landes, S1e verloren jedoch ihre ab- gend Aaus Jüngeren Mitgliedern LC- 1St bereits ıne vierte 1mM Bau Durch
solute Mehrheit 1n der Kammer, krutiert, ıne recht radikale, teil- die allen Unternehmen auferlegte
S1e Jjetzt 1Ur noch über w1e weılse uba Orlentierte Posıition Verpflichtung, tüunt Prozent des
bisher über Mandate verfügen. ein, die innerhalb der Parteı einer Reingewıinns die Fonds der (SOf-
Im Senat allerdings konnten S1Ee iıhre gefährlichen Krise geführt hat un: poracion de 1a - Vivienda abzugeben,
Stellung erheblich verbessern: 1MN- den Gegnern der die Verbindung konnten allein 1968 kleine
über den bisherigen 11 nehmen S1e ZUuUr K P demonstriert (vgl Herder- Reihenhäuser erstellt werden, die 1m
jetzt 23 Sıtze eın Korrespondenz Jhg., 501) allgemeinen Wohnungselend eine

Fıne Koalıition mMIi1t den Kommu- spürbare Hılfe bedeuten. Die Schwie-
nısten nach den nächsten Präsident-Der Gegner steht vechts rigkeiten der chilenischen Volks-
schaftswahlen lıegt 1m Bereich des wirtschaft sind noch Durch

Wenn 1mM nächsten Jahr der chile- Möglıchen, WenNnn die weiterhin ıne geregelte Einkommensanglei-
der Staatsführung beteiligt sein chung 1St INnan bemüht, die Auswiır-nısche Staatspräsiıdent 1n direkter

Volkswahl für die Dauer VOTN sechs l Diese Möglichkeit hat auch kungen der Inflation auf die Ver-
Jahren gewählt wird, kann Frei Tomic (52% der rühere Botschafter raucher mildern. Die Landwirt-
auf Grund der Verfassung nıcht mehr in den USA, der seit Jahren als Freıs schaft allerdings beklagt sıch über
kandidieren. Dann wird der Partıdo Nachfolger 1m Gespräch ist, AaNSC- nıedrige Erzeugerpreise. Dıie Arbeits-
Nacıonal der eigentliche Gegner 1mM deutet. Er hat deutlich soz1ialistische losigkeit miıt etwa2 sechs Prozent 1in
Kampf das höchste Staatsamt Konzepte iın seın Programm auf- Santıago un: Prozent in den

übrigen Industriegebieten iSt hochse1n, ıne Grupplerung konservativer SCHNHOMMCN un: sıch VO'  3 Freis Linıe
un: liberaler Kräfte, die sıch WAar nıcht unerheblich enttfernt. Allerdings Vielfach mangelt zeitgemäßer
YST 1965 zusammengeschlossen hat, serzen die Kommunisten estärker auf Ausrüstung MI1t Werkzeugen und
die aber nach den etzten Wahlen den weıter links stehenden Cho Maschinen, da{fß beispielsweise auch
bereits über Abgeordnetenman- chol (32)%; vermutlich mM1t dem Hın- yrößere Bauvorhaben 1n unproduk-
date un: füntf Senatorensıitze VOI- tergedanken, durch iıhn die endgül- t1ver Handarbeit durchgeführt ML

fügt. Diese Parteı 1St als der eigent- tige Spaltung der herbeiführen den mussen (vgl den Bericht 1mM
Wırtschaftsteil der „Frankfurter All-liche Sıeger betrachten. Ihre Pro- können. Chonchol, als AÄAgrar-

paganda hatte sich nıcht 7zuletzt auf EXPertEe der Regierung ekannt BC- gemeınen Zeitung“, 69) Daß
die Person des VOT Freı erfolgreich worden un: nıcht zuletzt SCn Frei se1ın auf Hebung des Lebens-

seiner Vorliebe für uba faktisch der standards der breiten Bevölkerungs-regierenden Präsidenten Alessan-
drı konzentriert, der sich 1mM Alter Führer der Jungen Rebellen, hat sıch schichten un Vervollständigung der
VO  } Jahren auf eın Comeback mMit aber bislang zurückgehalten. Bildungseinrichtungen abzielendes
Hılte des Partido Nacional VOTI- Die Gegner Freıs munzen alle Regierungsprogramm Nur teilweıse
bereıtet. Politisches VOTLGewicht, Schwierigkeiten des Landes 1n Krı- erfüllen konnte (vgl Herder-Korre-
allem als möglıche Koalıtionspart- tik seiner DPerson un: Parte1 spondenz Jhg., 56), darf ıhm
NCTI, haben gegenwärt1ig noch die Dıie Inflationsrate betrug 1968 LAL- gerechterweise kaum angelastet G1

sächlich fast 28 Prozent, Steuer- den Die Opposıtion Von rechts undRadikalen (24 Abgeordnete un
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VON links, die sıch mehrmals arl erfreut sıch auch der Unterstützung dung VO'  3 olk un Land Israel.“
portunistischer Weıse Frei VOI- durch ıne einflußreiche Gruppe VO  3 Wer die Exıstenz des Judentums -
bündete, hat nahezu unüberwindliche „Rechtskatholiken“, nämlı:ch der An- erkenne, musse uch die unzerreiß-

baren Bande ZUuU Land Israel un:Schwierigkeiten aufgerichtet. Viel- hänger der chilenischen Gesellschaft
leicht hatte 1112  - mMi1t Freıs Kandida- für die Verteidigung VO Famiılie, der Stadt Davids anerkennen. Ahn-
iur uch zuviel Optimısmus Ver- Tradıition un Privateigentum (vgl lıche Erklärungen, die als iıne An-
knüpft Gerade die westeuropäischen Herder-Korrespondenz b erkennung des Zion1ısmus durch die

Kirchen verstanden werden könn-Christdemokraten hatten Fre1 als 515 Diese Gruppe agıert MIt den
dıe Rettung des Kontinents VOL den Argumenten antikommunistischer ten, liegen uch Aus anderen ans
Kommunisten un Militärdiktatoren Propaganda, durch die S1e die Poli- dern, Holland, VOTL. Gjerding
propagıert un dadurch ohl kaum tik der Regierungspartel verteutelt. meılnt allerdings, dafß die meısten
erfüllbare Hoffinungen auf die christ- Dıie chilenische Hierarchie hat dieser relıg1ösen Juden 1n der Rückkehr
demokratische Bewegung des Konti- Gruppe jede Unterstützung versagt, nach Palästina 11UT ein prämess1anı-

S1e vielmehr offiziell unsachlicher sches Ereignis, die Einsammlung dernen geweckt. Irotz aller Wider-
stände 1St Chiles Aufwärtsentwick- un: auf Bewahrung der Verhältnisse Zerstreuten, sehen. I )as andere
lung durch Freıs Regierung gestärkt ausgerichteter Propaganda bezich- relig1öse Element SEl die Bedeutung
worden. Dıie demokratische Tradıi- tigt. Die ihrerseits sıeht WAar 1n der 508 Heılıgen Stätten für Juden,

Christen WwW1e Moslems. Belastendt10N des Landes, das sıch durch Ver- „der  « katholischen Soziallehre die
fassungstreue un Zurückhaltung der ideologische Basıs ihres Programms, für 1ne Friedensregelung sel, da{fß
Mılıtärs auszel:  net, hat keine Rück- S1e MUu jedoch ıne ENSC Bındung sıch die verschiedenen Christen 1mM

die Kirche meiden. ach der Ver- Nahen Osten MIt iıhren Völkernschläge erlitten.
fassung sınd Staat un Kirche g- iıdentifizieren un daher die israel-

Dıie batholische Rechte LreEeNNT Dıie polıtische Wırkung des feindlichen Araber auch politisch
1ın Lateinamerika virulenten Antı- unterstutzen. Als etztes nın

Alessandri un der Partido Nacional klerikalismus 1sSt auch den christ- eın sittliches Prinzıp Ungerechtig-
haben durchaus reale Chancen, be] demokratischen Parteıen ine War- keit un Frieden schließen sıch
der nächsten Präsidentschaftswahl NUunNn$s. Das schließt jedoch nıcht AaUS, gegense1t1g Aaus Es musse also den

daß zahlreiche Geıistliche, darunter densıch erfolgreich durchzusetzen. Weder Ungerechtigkeiten gegenüber
Tomic noch Chonchol besitzen das namhafte Jesuiten, CN mıiıt der KRe- Palästinaflüchtlingen ebenso begeg-
polıtische Ansehen Freis. Alessandrı xjerungspartel zusammenarbeiten. net werden W1e dem Anspruch der

Juden auf das Land Israel. Davon
sprach uch das Protokoll des oben
erwähnten Dialogs VO Christen un
Moslems.Generalsekretär Blake IM Nahen (Jsten [)as eLwWa2 Warlr das Programm der
keineswegs improviısıerten Reıise

Während 1m Gkumenischen Instıitut Durchführung einer VO  - Generalsekretär Blake, der -
Bossey christliche Theologen un!: Uppsala-Resolution gleich das bessere Siıchkennenlernen

Kirchenmänner MIt 7zwolt Moslem- VO  } Kirchenführern mMI1t eıner Te2L-

Gelehrten dem Vorsıitz VO Den relıg1ösen Hintergrund dieser listischen Friedensvermittlung Vel-

Vischer (Faith and Order) gyemeın- ungewöhnlichen Reise erläuterte binden wollte. In einem VOL der
Reıise veröffentlichten KommentarS4a|]me Probleme dieser Religionen 1mM Gjerding, Sekretär des Komuitees

technologischen Zeitalter diskutier- „Church and Jewish People“ beim hatte geheißen, der Okumenische
ten und das Konzept künftiger Ge- Weltkirchenrat un: Teilnehmer Rat verstehe sıch als Werkzeug der

Kirchen 1mM Dienste der Einheit,spräche ausarbeiteten (öpd, 69), Dialog MI1It den Moslems 1n BosseYy,
befand sich der Generalsekretär des ın einer Analyse er „Religiöse Ele- könne jedoch UT dann aut die Er-
Weltrates der Kırchen, Blake, 1 Nahost-Konflikt“ (in rüllung se1nes Versöhnungsauftrages
VO bis Maärz auf einer Good- „Evangelische Kommentare“ Marz hoften, WEeNn ıhm gelingt, die Kır-

chen noch estärker 1n seine Arbeitwillreise durch füntf Länder des 1969, 159 Er ezieht sich darin
Nahen Ostens. Es 1St keine Ironıe, auf iıne Resolution der Vıerten 'oll- einzubeziehen un für das ökume-

inan SagtT, da{fß diese kirchlicher versammlung VO  . Uppsala 1968 ZUur nısche Engagement gewiınnen”
Nahostkrise. Sıe hatte auf die rel  ISwıe polıtischer Verständigung die- (epd, 20. 2. 69). Darum stand

nende Unternehmung w1e ıneurch- y1ösen FElemente iın diesem Konflikt erster Stelle dieser Reise die Begeg-
führung des Konzilsdekretes über hingewıesen un den Versuch ihrer Nung mMIıt den führenden Persönlich-
„Das Verhältnis der Kirche den Befriedung gefordert, W as Z be- keiten VO  ; Kirchen, die dem Weltrat
nıcht-christlichen Religionen“ AIl- sonderen Verantwortung des Welt- angehören, solchen, die ihm noch

Blake machte bei dieser Ge- der Kirchen gehöre. In Betol- nıcht angehören und auch den Ört-
legenheit auch die bıttere Erfahrung, dieser Resolution hatte Blake ichen Autorıitäten der römisch-

katholischen bzw der katholischenW1e schwer ist, die 1m Nahen seine Reıise geplant. Gjerding nennt
Osten zusammenlebenden Relig10- folgende tünf relig1ösen Probleme Ostkirchen, darunter Patriarch
Nen mıteinander 1Ns Gespräch der Nahostkrise: In eiıner Erklä- Kardinal Meouchi 1n Beırut. Nah-

71el WAar der Ausbau der Flücht-bringen. Während des Konzils, als rung prominenter christlicher DPer-
über das „Judendekret“ heftig O sönlichkeiten ın den USA wird fest- lingshilte bzw der Versuch, wen1g-
Iungen wurde, wollte INa  } das nıcht gestellt: „Das Zentrum des Juden- eiınem Teıl der Palästinaflücht-
recht glauben. LUMmMS 1St ıne unauftflösliche Verbin- lınge die Rückkehr ın ihre Heımat
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